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Das Wichtigste in Kürze 

 
 
Gesellschaftliches Engagement von Betrieben, Konzernen und Unternehmen ist vielfältig. Neben rein 
finanziellen Hilfen engagieren sich immer mehr Unternehmen aktiv mit ihren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Im Rahmen des zweiten Sozialen Tages Dortmunder Unternehmen am 23. Oktober 2007 
unterstützen sie gemeinnützige Projekte mit ihrer Arbeitszeit und -kraft und ihrem Know-how. 
Tatendrang ermöglicht den Kontakt zwischen sozialen Einrichtungen und Unternehmen und führt 
Angebot und Nachfrage zusammen.  
 
Wer kann mitmachen? 
Mitmachen können soziale Einrichtungen, gemeinnützige Organisationen, Kulturinitiativen, 
Umweltschutzgruppen etc. aus Dortmund. 
 
Welche Projekte?  
Sie können alle Projektideen, die an einem Tag verwirklicht werden können, einreichen.       
Die Bandbreite der Projekte während des 2. Sozialen Tages Dortmunder Unternehmen ist groß: 
Computerschulungen, Fahrradreparaturen, Freizeitaktivitäten, Bewerbungstrainings etc.  
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! 
 
Welche Unternehmen sind mit dabei?      
Beim 2. Sozialen Tag Dortmunder Unternehmen werden viele Unternehmen aus verschiedenen 
Bereichen wie Dienstleistung, Einzelhandel oder Handwerk, in verschiedenen sozialen, kulturellen 
oder ökologischen Projekten und Einsatzstellen tätig.  
 
Wie sieht der 23. Oktober aus? 
Mit Tatendrang wird das geplante Projekt in Ihrer Einrichtung vom Unternehmensteam ausgeführt. Die 
Einrichtung begleitet die Aktion, wobei Kontakte zwischen Unternehmensmitarbeitern und Ihren 
MitarbeiterInnen, BewohnerInnen, BesucherInnen etc. zu einem gelungenen Tag beitragen können. 
Die Presse wird die Aktion begleiten. Am Abend folgt bei einem Fest der Tatendurst. Mitarbeiter 
werden die Ergebnisse des Tages allen Mitwirkenden und Vertretern von Presse und Öffentlichkeit 
präsentiert.  
 
 
Im Folgenden werden Ihnen die nächsten Schritte beim Sozialen Tag für Dortmunder Unternehmen 
kurz vorgestellt. Im Anschluss finden Sie einige Hintergrundinformationen und eine Checkliste für die 
Vorbereitung. 
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Die nächsten Schritte 

 
 

• Klären Sie Ihren Bedarf – Was braucht Ihre Einrichtung und was lässt sich an einem Tag 
realisieren? 

 
• Stellen Sie uns auf unserem Vordruck „Projektvorschlag für soziale Einrichtungen“ Ihr Projekt 

vor und senden dies bis zum 31. Juli 2007 zu uns. Wir präsentieren diese Ideen interessierten 
Unternehmen. 

 
• Wir stellen Ihnen, sobald ein Unternehmen Interesse an dem Projekt hat, den möglichen 

Partner vor. Sie entscheiden über die Kooperation. 
 

• Wir organisieren ein gemeinsames Planungsgespräch. 
 

• Die Veranstaltung wird sowohl während der Planungszeit als auch am Aktionstag selber 
öffentlichkeitswirksam von den Medien begleitet.  

 
 
 
 
Bitte beachten Sie: 
 
Materialkosten 
Materialkosten und sonstige anfallende Kosten werden von Ihrer Einrichtung komplett übernommen. 
Sollten Ihnen die finanziellen Voraussetzungen für die Realisierung Ihrer Projektidee fehlen, werden 
wir Sie bei der Suche nach Sponsoren im Rahmen unserer Möglichkeiten unterstützen. 
 
Versicherungsschutz 
Die Mitarbeiter der Unternehmen sind an diesem Tag in Ihrer Einrichtung wie ehrenamtliche Kräfte 
tätig. Stellen Sie im Vorfeld sicher, dass ein ausreichender Versicherungsschutz besteht. 
 
Keine Garantie 
Wir werden Ihr Projekt Unternehmen, deren Anfrage sich mit Ihrem Angebot deckt, vorschlagen. 
Leider finden nicht alle Projekte einen Partner. Wir können Ihnen nicht garantieren, dass Ihr Projekt 
realisiert werden kann. Aber wir geben uns große Mühe, den passenden Partner für Sie zu finden.  
 
 
 
 

 
Sie haben noch Fragen? 
Gerne stehen wir Ihnen zu einem Gespräch zur Verfügung! 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.tatendrang-dortmund.de, unter anderem die 
Anmeldeformulare zum Herunterladen. 
 
Bitte senden Sie Ihren Projektvorschlag per Post oder Mail an  
  
 
Kath. Stadtbüro 
Ina Kramer 
Propsteihof 10 
44137 Dortmund 
 
Tel. 0231-1848/310 u. /313 
E-Mail: Kramer@stadtkirche-dortmund.de  
 


